
Maria Pappa hat gut lachen
GlanzvolleWiederwahl in den Stadtrat. Pole Position beim Stadtpräsidium.Wasmacht jetzt die Konkurrenz?

Daniel Wirth

Die49-jährigeMariaPappa (SP)hatbei
derWahl ins Stadtpräsidium im ersten
WahlgangdasbesteResultat erzielt. Sie
geht am 29.Novembermit einemVor-
sprung von 1679 Stimmen aufMathias
Gabathuler (FDP) indenzweitenWahl-
gang und hat nach wie vor gute Chan-
cen, in St.Gallen als erste Frau Stadt-
präsidentin zuwerden. Schwach abge-
schnitten hat bei der Wahl ins
Präsidiumder amtierende Schuldirek-
torMarkus Buschor (parteilos).

Bei derGesamterneuerungswahl in
denStadtratwurdendievierBisherigen
Peter Jans, Maria Pappa (beide SP),
SonjaLüthi (Grünliberale) undMarkus
Buschor (parteilos) bei einer Wahlbe-
teiligungvon52,1Prozent erwartungs-
gemäss im Amt bestätigt. Im zweiten
Wahlgang ist nocheinSitz zuvergeben.
HierhatGabathulerdiebestenKarten.
Er liess Trudy Cozzio (CVP) relativ
deutlichundKarinWinter-Dubs (SVP)
umLängenhinter sich.Obdas linksgrü-
ne Lager den Bürgerlichen den letzten
freien Sitz überlassen wird, ist offen.
Unklar ist auch noch, ob sich die bür-
gerlichen Parteien auf Gabathuler als
einzigenKandidaten einigen können.

Grünliberale sinddieGewinner
derStadtparlamentswahlen
Bei den Wahlen ins Stadtparlament
gingdieGLPals Siegerinhervor. Sieha-

benmit den JungenGrünliberalen neu
acht Sitze, dreimehralsheute.Zulegen
konnten auch die Grünen; sie gewan-
nenzusammenmitden JungenGrünen
unter dem Strich einen Sitz. Je einen
Sitz verlorenSP,CVPundSVP.DieFDP
verlor zwei Sitze, dafür gewannen die
Jungfreisinnigeneinen.ZugrossenVer-
schiebungen nach links oder rechts
kommt es in der Legislatur 2021–2024
nicht.DafürwirddasParlamentgrüner
und weiblicher. Die Wahlbeteiligung
lag bei 37,4 Prozent.

ImdrittenAnlauf Jazur
Marktplatzneugestaltung
NachdemVorlagen zur Neugestaltung
von Marktplatz, Bohl und Blumen-
markt 2011und2015noch relativdeut-
lich bachab geschickt wurden, sagten
dieStimmberechtigtengestern imdrit-
ten Anlauf mit einer Zweidrittelmehr-
heit Ja zu einem Rahmenkredit von
knapp30MillionenFranken. 2023 soll
mitdenArbeitenbegonnenwerden, ein
Jahr später soll der neue, offene und
multifunktional nutzbare Marktplatz
eingeweiht werden. Baudirektorin
MariaPappaundder scheidendeStadt-
präsidentThomasScheitlin zeigtensich
hocherfreut über das klare Resultat.
DieStimmbeteiligungbetrughohe58,6
Prozent.

Noch deutlicher sagten die Stimm-
berechtigten Ja zu einem Klimaartikel
in derGemeindeordnung. 21–25

Daumen hoch: Maria Pappa von der SP hat gute Chancen, am 29.November als
erste Frau ins St.Galler Stadtpräsidium gewählt zu werden. Bild: Michel Canonica


